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Publikationen

► Hasso Lieber / Ursula Sens: Fit fürs Schöffenamt
Ratgeber für ehrenamtliche Richterinnen und Richter  
in der Strafgerichtsbarkeit
3., vollständig überarb. Aufl., Baden-Baden: Nomos Verlags-
gesellschaft, 2024. 317 S., ISBN 978-3-7560-0899-5, € 26,90

Link zum NomosShop: https://www.nomos-shop.de/nomos/
titel/fit-fuers-schoeffenamt-id-120108/?utm_source=parijus.
eu&utm_medium=referral&utm_campaign=fit_fuers_schoe 
ffenamt

► Laienrichter in Dänemark in der Amtszeit 2024 bis 2027

Laienrichter in Dänemark sollen die dänische Bevölkerung nach 
Geschlecht, Alter, Herkunft, Bildungsstand und Beschäftigungs-
status repräsentieren. Sie werden aus Grundlisten von einem 
Ausschuss der Gemeinde ausgewählt. Die Voraussetzungen für 
das Amt nach der dänischen Gerichtsverfassung1 entsprechen 
im Wesentlichen denen des GVG. Die Höchstaltersgrenze liegt 
zum Zeitpunkt der Ernennung bei 75 Jahren; die gewählten 
Personen dürfen bis zum Ablauf der für diesen Zeitraum gel-
tenden Grundliste das 80. Lebensjahr nicht erreichen.

Eine aktuelle Studie des Justizministeriums über die Per-
sonen, die für die Zeitraum vom 1.1.2024 bis 31.12.2027 als 
Laienrichter bestimmt wurden, basiert auf Informationen des 
Obersten Gerichtshofs Ost (Østre Landsret, Kopenhagen) und 
des Obersten Gerichtshofs West (Vestre Landsret, Viborg).2 
Untersucht wurden die Anteile von Männern und Frauen, der 
Altersgruppen 18 bis 30 Jahre, 31 bis 50 Jahre und 51 bis 80 
Jahre sowie von Einwanderern und deren Nachkommen.

1 Retsplejeloven §§ 68 ff , https://danskelove.dk/retsplejeloven [Abruf: 
1.7.2024].

2 Justitsministeriets, Forskningskontor: Lægdommeres repræsentativi-
tet. Undersøgelse vedrørende lægdommerne udtrukket for perioden 
1.1.2024 til 31.12.2027, København 2024, https://www.justitsminister 
iet.dk/wp-content/uploads/2024/05/Rapport_Laegdommeres-reprae 
sentativitet_2024-2027.pdf [Abruf: 1.7.2024].

Die Laienrichter für die aktuelle Amtsperiode sind in Be-
zug auf Geschlecht und Abstammung repräsentativ für die 
dänischen Bürger. In Bezug auf die Altersverteilung weisen 
die statistischen Ergebnisse Unterschiede auf. So ist der An-
teil der Personen in der Altersgruppe 18 bis 30 Jahre unter 
den Laienrichtern signifikant kleiner, während der Anteil der 
Personen in der Altersgruppe 31 bis 50 Jahre entsprechend 
größer ist als die Verteilung unter den dänischen Bürgern. 
Allerdings handelt es sich dabei zahlenmäßig nur um gering-
fügige Unterschiede. Bei der höchsten abgeschlossenen Aus-
bildung zeigt die Studie Unterschiede auf. So ist der Anteil der 
Personen mit langer und mittlerer Hochschulausbildung unter 
den Laienrichtern signifikant höher als der entsprechende An-
teil der dänischen Staatsbürger, demgemäß bei Personen mit 
Grundschul- und Berufsausbildung entsprechend niedriger. 
In Bezug auf den Beschäftigungsstatus zeigen die Ergebnisse 
ebenfalls Unterschiede zwischen den Laienrichtern und der 
Gesamtheit der dänischen Staatsbürger. Der Anteil der Perso-
nen mit Führungsaufgaben, Angestellten der obersten Ebene 
und Angestellten der mittleren Ebene ist bei den Laienrichtern 
signifikant höher als der entsprechende Anteil unter allen dä-
nischen Staatsbürgern, während der Anteil der Personen, die 
Angestellte der unteren Ebene oder nicht erwerbstätig sind, 
bei den Laienrichtern signifikant niedriger ist.

► Bericht über die Rechtsstaatlichkeit in der EU

Der Grundsatz der Rechtsstaatlichkeit – im Englischen an-
schaulicher „Herrschaft des Rechts“, rule of law – ist einer der 
tragenden Grundsätze des deutschen wie des europäischen 
Verfassungsrechts. 2019 hat die EU-Kommission beschlossen, 
zum besseren Verständnis des Rechtsstaatlichkeitsgefüges in 
der EU einen jährlichen Bericht zu erstellen, der erstmals 2020 
veröffentlicht wurde. Der Bericht ist ein präventives Instru-
ment, das rechtlich nicht verbindlich ist; es enthält eine Be-
wertung wichtiger Entwicklungen im Bereich der Rechtsstaat-
lichkeit in allen 27 Mitgliedstaaten. In vier Themenbereichen 
„Justizsysteme, Rahmen für die Korruptionsbekämpfung, Me-

dienpluralismus und Medienfreiheit sowie sonstige institu-
tionelle Fragen im Zusammenhang mit der Gewaltenteilung“ 
baut er auf dem Dialog mit den Mitgliedstaaten und Interes-
senträgern sowie auf Beiträgen anderer EU-Einrichtungen und 
einschlägiger internationaler Organisationen auf. Seit 2022 
enthält der Bericht an die einzelnen Mitgliedstaaten gerichtete 
Empfehlungen. 2023 wurden davon 11 % vollständig und 55 % 
teilweise umgesetzt, 34 % verzeichneten keine Fortschritte. 
Auf die Veröffentlichung des Berichts folgen zahlreiche Initia-
tiven, sowohl auf EU-Ebene wie in den Mitgliedstaaten. Dazu 
gehören der vom Rat geführte Dialog über Rechtsstaatlichkeit, 
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die Entschließung des Europäischen Parlaments zur jeweiligen 
Ausgabe des Berichts und die nationalen Dialoge der Kommis-
sion über die Rechtsstaatlichkeit in den Mitgliedstaaten. 
Einzelheiten enthält die Analyse 02 des Europäischen Rech-
nungshofs 2024 „Die Berichterstattung der Kommission über 

die Rechtsstaatlichkeit“, https://www.eca.europa.eu/ECAPub 
lications/RV-2024-02/RV-2024-02_DE.pdf [Abruf: 1.7.2024].
Pressemitteilung mit weiteren Links: https://ec.europa.eu/com 
mission/presscorner/api/files/document/print/de/ip_23_3631/
IP_23_3631_DE.pdf [Abruf: 1.7.2024].

Veranstaltungen

► Seminare zur Qualifikation der Landwirte im richterlichen Ehrenamt

Auch in 2024 fördert die Landwirtschaftliche Rentenbank Se-
minare für ehrenamtliche Richterinnen und Richter in Land-
wirtschaftsverfahren. Die Teilnahme ist daher kostenfrei; 
Fahrtkosten werden nicht übernommen.
Informationen und Online-Anmeldung: PariJus gGmbH, 
https://www.parijus.eu/

Für folgende Seminare ist eine Anmeldung möglich:
18.9.2024  DEULA Schleswig-Holstein GmbH, Bildungszen-

trum, Rendsburg: Grundstückverkehrsrecht – 
Grundlagen und aktuelle Entwicklungen

19.9.2024  DEULA-Nienburg GmbH: Landpachtrecht – 
 Grundlagen und aktuelle Entwicklungen

Ausstellungen

► Verfassungsjubiläum

„48/49: Zwei Jahre, zwei Epochen, zwei Verfassungen – Ein 
Land“ – unter diesem Titel zeichnet eine Ausstellung des Deut-
schen Bundestages Kontinuitäten und Brüche in der deutschen 
Verfassungsgeschichte nach. 18 Ausstellungsfahnen erzählen die 
Geschichte der Verfassungsgebungen in der Paulskirche 1848/49 
und im Parlamentarischen Rat 1948/49 – und was die unter-
schiedlichen Epochen miteinander verbindet. Auch wenn die 
Reichsverfassung des ersten gesamtdeutschen Parlaments nicht 

in Kraft treten konnte, wirkte sie weiter und floss in den Grund-
rechtsbestimmungen teils wortgleich in das Grundgesetz ein.
Die Ausstellung hängt bis Anfang September in den Fenstern 
des Paul-Löbe-Hauses und ist für die Öffentlichkeit vom Spree-
uferweg aus zu sehen.
Weitere Informationen: https://www.bundestag.de/parla 
ment/geschichte/75jahre/ausstellung-zwei-verfassungen- 
991706 [Abruf: 1.7.2024].

► Henrike Naumann – Innere Sicherheit. Eine Intervention

13.6.–29.9.2024 Mauer-Mahnmal, Marie-Elisabeth-Lüders-Haus
Auf Einladung des Kunstbeirates des Deutschen Bundestages 
hat die Künstlerin Henrike Naumann eine Ausstellung reali-
siert, deren gedanklicher Ausgangspunkt das Grundgesetz in 
seiner ersten Fassung aus dem Jahr 1949 ist – nicht nur in der 

Bundesrepublik, sondern auch in der DDR, die fast zeitgleich 
eine Verfassung verabschiedete.
Weitere Informationen: https://www.bundestag.de/besuche/
ausstellungen/kunst_ausst/naumann-henrike-intervention- 
1003438 [Abruf: 1.7.2024].

► Gemalte Demokratie

Das Museum Koenig in Bonn zeigt bis zum 11.8.2024 die 
Ausstellung „Gemalte Demokratie – 75 Jahre Grundgesetz in 
Bildern von Markus Lüpertz“ mit Arbeiten des Düsseldorfer 
Künstlers. Der Parlamentarische Rat nahm mit einem Fest-

akt am 1. September 1948 im Museum Koenig die Arbeit am 
Grundgesetz auf.
Weitere Informationen: https://bonn.leibniz-lib.de/de/muse  
um/sonderausstellungen/gemalte-demokratie [Abruf: 1.7.2024].
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